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Ober Probleme der sowjetischen Sprachwissenschaft - „überdenMarxismus 
in der Sprachwissenschaft1", „Antwort an Genossin J. Krascheninnikowa" und 
„Antwort an Genössen" — bedeuten eine neue Stufe in der Entwicklung der 
Sprachwissenschaft. Sie geben den Schlüssel zu einer wahrhaft marxistischen 
Lösungder Probleme der Sprachwissenschaft und bedeuten zugleich eine 
Weiterentwicklung und Bereicherung des Marxismus-ieninismus.
Wir verweisen auch auf den Beitrag des Genossen Kurt Hager, „Uber den 
Marxismus in der Sprachwissenschaft" in „Einheit", Heft 8 (August 1950).
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